


The art of concise presentations.

Twenty images and twenty seconds of explanation for each of them 
(20x20). This is the premise of Pecha Kucha, a direct way to present 

“without ornamentation”, getting to the point.

On May 24th we were invited by the Federation of German Archi-
tects (BDA) as conference speakers to exhibit our work. There we 

briefly reviewed, through the 20 images, a large part of the successes 
of the office, from its foundation until today.

Below you will find the slides.

Die Kunst prägnanter Präsentationen.

 Zwanzig Bilder und zwanzig Sekunden Erklärung für jedes von ihnen 
(20x20). Dies ist die Prämisse von Pecha Kucha, eine direkte Mögli-

chkeit “ohne Ornamente” auf den Punkt kommen.

Am 24. Mai wurden wir vom Bundesverband Deutscher Architekten 
(BDA) als Konferenzredner eingeladen, um unsere Arbeit vorzustel-
len. Dort haben wir durch die 20 Bilder einen großen Teil der Erfolge 

des Büros von seiner Gründung bis heute kurz besprochen.

Unten finden Sie die Folien.

Abbildungen: Pecha Kucha Abend_Leon Lenk
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Geschichten von 
Raum & Materialität



Der historische Bestand









Die Umgebung





250m² Fläche für Wohnbereiche gewünscht,
jedoch nur ca. 150m² Fläche für 
Wohnbereiche zulässig.

250m² Fläche für Wohnbereiche ermöglicht

Wohnräume

Privaträume

max 1,40 m

Das (Un)Mögliche

Wohnräume

Privaträume

O 1,40 m



noch Keller?



Spirale Anordnung 
der Raumebenen





Stampfbeton

Glas

Holz und Kork

Materialität

Neue und alte Materialien







75° aus 
Abstandsflächenregelung

Verlängerung der 
Hausflucht des Nachbarn

Treppenkern nach Außen 
verschoben um mehr 
Nutzfläche zu generieren.
Außenliegende 
Erschließung zur 
Optimierung des 
umbauten Raums.

Aufstockung Bestand

Schließung Baulücke

Enge in der Stadt
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